
Bad Aibling – Der Bayeri-
sche Landes-Sportverband
(BLSV) hat Natascha Haug
(44) mit dem Ehrenamts-
preis in der Kategorie In-
klusion ausgezeichnet.
Denn die wird im Verein
großgeschrieben und mit
dem neuen Projekt „Inklu-
sive Kletterhalle“ soll be-
hinderten und nicht-behin-
derten Kletterern eine Hei-
mat gegeben werden. Seite
an Seite gemeinsam spor-
teln und arbeiten – das ist
das Ziel.

Erfahren hat die Vorsit-
zende des Vereins „Stütz-
punkt Inntal“ die ausge-
zeichnete Nachricht im Ur-
laub auf Teneriffa. „Ich ha-
be mich riesig gefreut“,
sagt sie rückblickend über
den Erhalt ihres ersten
Preises. Eingereicht hatte
die Bewerbung übrigens
Katja Müller, die gemein-
sam mit Natascha und
Achim Haug die „Inklusive
Kletterhalle“ im Bad Aib-
linger Sportpark auf den
Weg gebracht hat (wir be-
richteten). Eigentlich hätte
die Übergabe des Preises
längst erfolgen sollen, aber
coronabedingt wurde das
jetzt erstmal verschoben.
Was ihr die Auszeichnung
bedeutet und wo der Preis
stehen soll, verrät die Bad
Feilnbacherin im Mangfall-
Boten.

Glückwunsch Frau Haug.
Was bedeutet Ihnen die
Auszeichnung?
Danke. Der Preis ist eine

Wertschätzung meiner Ar-
beit und meines Engage-
ments im Bereich Inklusi-
on. Für mich ist wichtig,
dass gesehen wird, dass es
kein zeitlich begrenztes
Engagement in Form eines
Projekts ist, sondern ein
fest etabliertes sportliches
Angebot in der Mitte unse-
rer Gesellschaft. Es ist
schön, gesehen zu werden.

Wen haben Sie als Erstes
informiert, als Sie ge�
hört haben, dass Sie den
Preis erhalten haben?

Meine beiden anderen
Vorstandsmitglieder, Katja
und Mark. Und dann die
die Vereinsmitglieder im
Newsletter.

Fühlen Sie sich dadurch
in ihrer Arbeit noch
mehr bestärkt?
Der Preis gibt Aufwind

und ich freue mich sehr. In
meiner täglichen Arbeit
werde ich durch die Kinder
und Menschen in unserem
Verein bestärkt den Weg
weiter zu gehen. Also die

vielen kleinen Alltagssitua-
tionen im Sport im ge-
meinsamen Sein an denen
wir alle voneinander ler-
nen, manchmal auch anei-
nandergeraten aber un-
term Strich einfach mitein-
ander sind und dabei viel
Spaß haben.

Bekommt der Preis ei�
nen Ehrenplatz?
Ich denke, der Preis wird

einen gut sichtbaren Platz
in der Geschäftsstelle des
Vereins in der Kletterhalle

Basislager bekommen, weil
dort in Zukunft die Zentra-
le ist von der aus wir die
Inklusion im Verein und
im Basislager weiter täg-
lich leben.

Mit welcher Begrün�
dung haben Sie den
Preis erhalten?
Aktuell ist das noch das

Geheimnis der Jury, warum
sie mich für diesen Preis
ausgewählt haben kann ich
nicht sagen, aber durch
den Preis wird das besonde-

re Engagement des Preis-
trägers hervorgehoben.

Die Preisverleihung wur�
de coronabedingt ver�
schoben. Gibt es schon
einen neuen Termin?
Ein genauer Termin steht

noch nicht fest. Irgend-
wann im Frühjahr. Der
BLSV versucht, die Verlei-
hung an einen BLSV-Event
anzuhängen, damit sie
auch eine schöne Kulisse
generieren können.

INTERVIEW: INES WEINZIERL

Freudige Überraschung auf Teneriffa
BLSV zeichnet „Stützpunkts Inntal“�Vorsitzende mit Ehrenamtspreis aus

Gemeinsam schaffen sie das: Lukas Singer (oben) und Florian Singer sporteln schon lan�
ge im Verein.

Maximilian Manhart ist schon lange dabei und klettert
Richtung Ziel. FOTOS RE
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